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Herren Bezirksklasse TBB/BCH

TSV Neunstetten : Spvgg Hainstadt II 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

Spvgg Hainstadt II baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam Spvgg Hainstadt II, als Patrick Ritter das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg beim Gastgeber des TSV Neunstetten sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse TBB/BCH musste der Heimverein in seinem 9.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 95 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Hambrecht / Fluhrer über die 1:3-Niederlage gegen Kisling / Gentner hinweggetröstet
werden mussten. Die erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Wolf und Hemmrich bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Okorafor und Herberich von Beginn an. Rüdinger / Burkert verloren im
Anschluss ihr Match gegen Preuhs / Ritter unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 10:12, 5:
11. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Bernd Hambrecht letztlich im Repertoire, um Hilmar
Herberich final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 10:12. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Gerd Fluhrer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jan
Okorafor verlor. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den
Tisch. Trotz Blitzstart verlor Harald Wolf sein Spiel gegen Markus Preuhs letztlich mit 11:8, 6:11, 7:
11, 5:11. Ohne Satzgewinn für Katrin Hemmrich verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Bertram Kisling. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht
so gut lief es anschließend für Roland Rüdinger beim 5:11, 6:11, 4:11 gegen Jürgen Gentner, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Patrick Ritter war für Patrick Burkert letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Neunstetten am 03.12.2022 gegen SG-Dörlesberg/Nassig
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.12.2022 gegen den FC Gissigheim mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Neunstetten

Doppel: Hambrecht / Fluhrer 0:1, Wolf / Hemmrich 0:1, Rüdinger / Burkert 0:1 
Einzel: B. Hambrecht 0:1, G. Fluhrer 0:1, H. Wolf 0:1, K. Hemmrich 0:1, R. Rüdinger 0:1, P. Burkert
0:1 

 Spvgg Hainstadt II
Doppel: Okorafor / Herberich 1:0, Kisling / Gentner 1:0, Preuhs / Ritter 1:0 
Einzel: J. Okorafor 1:0, H. Herberich 1:0, B. Kisling 1:0, M. Preuhs 1:0, P. Ritter 1:0, J. Gentner 1:0


